
Kurskonzept 
Das Kompetenzzentrum für Public Management  (KPM) 

der Universität Bern bietet in Zusammenarbeit mit dem 

Institut für Systemisches Management und Public Gover- 

nance (Universität St. Gallen) und dem Institut de hautes 

études en administration publique (Universität Lausanne) 

seit 2011 den CAS in Public Administration Management 

und Politik öffentlicher Institutionen (CeMaP) an. 

Zielpublikum 
Der Studiengang richtet sich an höheres Verwaltungska- 

der in der ganzen Schweiz und wird je nach Sprachregion 

entweder in Deutsch oder Französisch angeboten. 

Nutzen 
Der CeMaP bietet innerhalb  kurzer Ausbildungszeit  (14 

Tage über 1 Jahr) aktuelles Know-How im Sinne eines 

Brush-Up‘s, um anspruchsvolle Führungsaufgaben im 

öffentlichen Sektor wirkungsvoll und effizient zu erfüllen. 

Schwerpunkte liegen im Verwaltungsmanagement mit 

Fokus auf den Fähigkeiten, die für die Führung von 

öffentlichen Institutionen notwendig sind. 

Das Studium setzt sich aus 6 Modulen à 2 Tage zusam- 

men. 

Modul 1 
Entscheidungsprozesse und Umsetzung 

öffentlicher Politiken 

Modul 2 
Organisationale Gestaltung 
von Verwaltungsträgern 

Modul 3 
Rolle des Top-Kaders und strategisches 

Human Resource Management 

Modul 4 
Strategisches Management im politischen 

Umfeld / Aufsicht 

Modul 5 
Management organisatorischen Wandels 

und Führung komplexer Projekte 

Modul 6 Kommunikation und Digitalisierung 

Im Verlauf des Studiums findet zusätzlich ein gemeinsa- 

mer Tag mit den französischsprachigen Studierenden der 

Universität Lausanne zu einem ausgewählten Thema aus 

dem öffentlichen Sektor statt. 

"Die Ausbildung mit Teilnehmenden aus 

Gemeinden, Kantonen und Bund ermöglich- 

te einen vertieften und vor allem praxisbe- 

zogenen Einblick in die modernen Anforde- 

rungen von öffentlichen Verwaltungen." 

Matthias Suhr, Stv. Direktor Bundesamt für Zivilluftfahrt 

Management und Politik öffentlicher Institutionen (CeMaP) 
Kaderlehrgang für den öffentlichen Sektor 

«Das Studium bei hochkarätigen Dozierenden 

und die Begegnungen mit interessierten Kol- 

leginnen und Kollegen erweitern den eigenen 

Blick und stärken das professionelle Selbst- 

konzept.» 

Reto Furter, Vorsteher Amt für deutschsprachigen obligatori- 

schen Unterricht des Kantons Freiburg 



 

 
 
 

 
Positives Fazit 
Die Studierenden beurteilen die Wochenblöcke auf einer 

Skala von 1 bis 4 einhellig positiv zwischen 3 und 4. Insbe- 

sondere der Nutzen für den beruflichen  Alltag und  die 

Betreuung resp. kompetente Vermittlung des praxisna- 

hen Inhaltsstoffes durch die Lehrgangsverantwortlichen 

wurden sehr geschätzt. 
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"Die Breite der erarbeiteten Themen, die 

wissenschaftliche Fundierung durch die drei 

im Public Management führenden Universitä- 

ten sowie die Vielseitigkeit des Teilnehmer- 

kreises haben entscheidend dazu beigetragen, 

dass ich nicht nur mein Netzwerk erweitern, 

sondern auch grossen Nutzen für meine tägli- 

che Arbeit ziehen konnte." 

 

Dr. Rolf Bereuter, Amtsleiter Bildungsdepartement des Kantons 

St. Gallen 

 

"Fundierte Einblicke in das Zusammenspiel 

zwischen Politik und öffentlicher Verwal- 

tung erweitern den Wissenshorizont und 

sind förderlich für die berufliche Entwick- 

lung." 

 

Ursula Niederhauser, Leiterin Berufs-, Studien- und Lauf- 

bahnberatung Region Berner Oberland 

Studienbeginn Alle 2 Jahre, Start jeweils im Frühjahr 

Studiendauer 1 Jahr 

Studienmodule 

und -orte 

Regelmässige 2-Tages Blöcke in Bern 

und St. Gallen 

Teilnehmende 20 bis 25 Personen 

Studienkosten CHF 9‘500.- 

Abschluss, Titel Certificate of Advanced Studies in 

Public Administration, Universität 

Bern (entspricht 15 ECTS-Punkten) 

 


